
Schiefische frivilegirte Zeitung. 

Anno 1777. Mondtaas den 2 Iunius. No. 64. 
Berl in, v o m I / M a y . 

Bcy dcm Bevernschen Infanterieregiment 
ist der Fähnrich Herr von Plötz, zum Secon-
de-Lieutenant; und der gefreyte Corpora!, 
Herr von Schröder, zum Fähnrich avancicet. 

Sonnabends war bey S r . Hochfürstlichen 
Durchlaucht dem Prinz Friedrich von Braun-
schweig groß Soupee und Ball, wobey Eich 
Ih ro Majestät die Königin, verschiedne Prin¬ 
zen und Prinzessinnen des Königl. Hauses, 
und sehr viele hohe Standespersonen anwe¬ 
send befanden. 

Seine Majestät ber König haben in hoher 
Begleitung S r . Königl. Hoheit des Prinz 
von Preussen, und S r . Hochfürstl. Durch!, 
des Erbprinzen von Vraunschweig, nebst 
Dero Gefolge, die Reise nach Magdeburg 
angetreten. 

Am Sonntage sind Ihre Königl. Hoheiten, 
der Prinz und die Prinzeßin Ferdinand, nach 
Dero Lustschloß Friedrichsfelde abgegangen, 
um daselbst die Sommermonate zuzubringen. 

Desselben Tages Abends war bey Ih ro 
Majestät der Königin Cour und Soupee. 

Gestern sind die wegen der Revue allhier 
eingerückten Ziethenschen Hufaren, wieder 
nach ihren Stanbquartiren abmarschirt. 

Der Kaiser!. Königl. Generalfeldzeugmei-
sier, Fürst Carl von Liechtenstein, und der K» 
K. Obristlieutenant Herr Graf v. Colloredo? 
haben Sich nach Magdeburg begeben. Der 
FürstDolgerucki, und die Rußischen Herre« 
Majors von Puschkin und von Wuttkowsky, 
sind nach Potsdam; 'der Fürst Bischof von 
Ermeland, Herr v. Krasicki aber nachRheins-
berg abgegangen. Der Herr Generalmajor 
von Prittwitz ist nach Magdeburg; der Herr 
Graf von Potocky; der Pohlnische Capitain 
Herr von Cieselsky, und.der Oesterreichische 
Cammerherr, Herr Graf von Sternberg, 
nach Potsdam; der Chursächsische Cammers-
herr, Herr von Brincken, nach Danzig, der 
Schwedische Capitain Herr von Stett, nach 
Stralsund; und der Engländische Lieutenant 
Herr von Lee, nach London abgereiset. Der 
Französische Courier Herr Mabelly, ist von 
Warschau kommend hier durch nach Paris 
gegangen. 



Uusjugeines Schreibens ausRheinsberg, 
vom !7ten May. 

Am i4ien dieses sahn wir mit der tiefsten 
Ehrfurcht und Frenbe Ce. Königl. Hoheil 
den Prinz Heinrich wieder. Fn Höchsidessen 
Empfange hatte Rhcinsberg und die nachbar¬ 
liche Gegend die fcyerlichfien Veranstaltun¬ 
gen getroffen. Der Intendant Hennen em¬ 
pfing nebst denen Forjibedienttn Se. König!. 
Hoheit in Dierberg, woselbst er zu der An¬ 
kunft dieses verehrungswürdigsten Prinzen 
bereits die allerbesten Verfügungen getroffen 
hatte. AIs Se.Köntgl. Hoheit bey Kepernitz 
anlangten, fandenSie eine angcnchmeBauer-
hülle, in welcher erfreute Landk'tttc jat)en, 
welche sich dn Ankunft des besten Prinzen nut 
anständigem Jauchzen erfremen; welches ft 
lange anhielt, bis das neus Relee gelegt war. 
Beym Eingänge in die Hryde wurden Seine 
Königliche Hoheit von verschlednen Dero 
Waldhornisten mit der anmnlhigsten Musik 
eu>p^nZ^n; wslche so lange fortgesetzt ward, 
bis Ihro Königl. Hoheit an die Rhemsber-
gischc Gränze gekommen waren. Htt'r wur¬ 
den Höchsidieselben von der Rhcilisberger 
Bürgerschaft zu Pferde, mit einem lamen 
Vivalrufea eingehohlt, und der Fayencefa-
brifant Lüdccke hatte die Ehre, un Namen 
derselben Ce. Königl. Hoheit unterthänigst 
zu bewillkommen, welches Höchsidieselben 
auf die allergnadigste und herablassen ste Art 
anzunehmen geruhten. Der Prinz wurde 
sodann unter lebhaften Merkmalen der Freu¬ 
de in zwey Zügen bis an die Brücke desSchlos-
ses begleitet. Bevor sich aber Höchsidieselben 
der Stadt näherten, erblickten Sie einen von 
lebendigem Grün hoch aufgeführten Altar, 
auf welchem in einem Blumengewinde dte 
Buchstaben k. 51. verschlungen lagen; drey 
Madchen, als Grazien gekleidet, schienen 
hierzuopffern, und der gütigste Prinz hörte 
ihre kleine Anrede mit gerührtem Herzen an; 
sowie Sie über ein Chor von Schafern und 
Schäferinnen, welches unvermutet aus ei¬ 
ner Schaferhutte hervorsprang und tanzte, 
Dero gnädigstes Wohlgefallen bezeigten. Am 
Thore, wo Se. Königl. Hoheit unter dem 
frohsten Gewimmel einiger taufend entzück¬ 
ten Seele» eintrafen, wurden Höchstdieselben 

vor einer mit Geschmack angelegten Ehr«»-
pforte, von dem sämmtlichen Magistrat un-
lerthanigst empfangen, und bewillkomme, 
und geruhten: ein aufAtlas gedrucktes, und 
auf einem prächtigen Küssen liegendes Ge-
dicht mit der allergrößten Gnade huldreichst 
anzunehmen. Als Se. Königl. Hoheit in die 
Stadt kamen, empfingen Sie einige Chöre 
Musik, und die Grazien, wie auch Schafer 
und Schäferinnen begleiteten den gnadigsten 
Prinzen, bis Er ausstieg. Des Abends war 
eineschr schöne Illumination, welche Seine 
König!. Hoheit inallergnadtgstenAugenschein 
zn nehmen geruhten, Nach Hochftbessen Zu-
rlicktunst aufs Schloß wurden drey Kanonen 
aufemmal abgefeuert, auf dem Wasser vor 
dem Schlosse aber ein sehr schönes Feuerwerk 
abgebrannt, und also dieser festliche Tag mit 
cntzückenderMeude über die Ankunft undGe-
nesung unsers verehrungswürdigsten Prinz 
beschlossen. 

Aus dem Haag, vom 17 May. 
Wann vor einiger Feit eine 7jährige Ent¬ 

behrung von Speisen in Maria van Dyk die 
Verwunderung der größtenAerzte auf sich zocs, 
und den gelehrten Hrn< Hahn bewegte, dieses 
Wunder in der Nahezu beobachten, so verdie¬ 
net wohl ein gleiches Exempel, welches Nord-
Holland gegenwartig liefert, keine geringere 
Aufmerksamkeit: „CinegewisseGuurtjeDirks 
Booy, die itzo beynahe 14 Jahr att ist, und 
in St . Pancras, einem Dorfe bei Alkmaar, 
lebet, bekam den 26sien April 1774 zum ersten, 
und den 26sten October 1765 zum zweyten mal 
einen heftigen Schrecken. Sie wurde sodann 
von vielen Ohnmachten, apsplectischen Be¬ 
wegungen, schrecllichen Verdrehungen und 
Bebungen, mit Schreyen, dergestalt zerrüt¬ 
tet, daß sie nach und nach die Lust zum Essen 
verlor, und den 26sten October 1776. in ein 
gänzliches Unvermögen, Speisen zu sich zu 
nehmen, verfiel. Um von diesem ausseror¬ 
dentlichen Vorfalle gründlich belehret zu wer? 
den, hat der Doctor der Arzeneygelahrheit, 
Hr.C.HoefmattIanß, dieselbe i43age lang 
bey sich in seinem Hause unter Aufsicht ge¬ 
habt. Dieser Arzt hat das Obbemeldete in 
allen besonderen Umständen wahr befunden. 
Sie hat während solcher Zeit nichts, als 3 bis 



4 Ut tM Regenwasser, mit der Spitze des Fin¬ 
gers auf die Zunge gebracht, genossen, und 
ganz keine Entladungen gehabt.,, — Daß 
Getmichs-Affecten wunderbare Veränderun¬ 
gen in den Gefttzen der Vereinigung zwischen 

ist eine 
allen erfahrnen Achten bekannte Wahrheit. 
Andern Theils aber istcs ein vesirs Naturge¬ 
setz, daß das Lebea ohne Nahnmg nicht be¬ 
stehen kan. Wann weder Speise noch Trank 
durch den Mund, noch ernährende Clysticre 
und Bader, gebraucht werden, so erblickn 

anderes übriges Un-
terhaitungsmittel, als die Nahrung dcrLnft 
durch die Schwcißlöcher derHaut uüd durch 
das Athemholcn. Was für und wie viele 
Nahrung gebende Stoffe nun in dem Dunst¬ 
kreise befindlich, und in wie ferne die M e n , 
wann sie durch die Haut und das Athemholeu 
zu dem Blute gebracht worden, tüchtig zur 
Nahrung find, auch^ in welchem Verhalt¬ 
nisse das Einsaugen der nährenden Materien 
in die Gedärme zudem Einsaugen durch die 
ganze Oberfläche des Körpers und der Lunge 
steht? Dieses giebt geschickteMaturforschery 
und Aerzten in diesem Falle Stofzum Nach¬ 
denken und zur Erklärung desselben. 

Magdeburg, vom 22 May . 
Folgende astronomische Berechnung ist 

hier bekandt Worten: „ Die M ü e von der 
Erdens znrSonne ist 335^4 deutsche Meilen, 
z944 Ruthen, 5 Ellen, 1 Fuß, 6 z M M ? 4 
Zoll. Die Erdkugel verhalt sich zur Sonne 
nach deren Peripherien wie 5440 zu 52757 
Meilen, 1.97s Ruthen, M N Zoll; zu ihren 
Quadraten wie 6144 zu 59585 Meilen, 986 
Rüchen, 7 Ellen, 1 Fuß, M M Zoll. S o 
wie die Laufbahn der Sonnen über dem 
M a r s : so ist die Laufbahn der Erde über dem 
Monde; die Wette von dem tezcern bis zur 
Erde ist 7777^ Meilen. Dte Größe des 
Mondes ist 3032^ Meilen, welches nachdem 
Wesen und Her Namr des Zirkels, tu seinem 
mit ihm gleich grc ssen Quadrat und Triangel, 
hauptsächlich ab? mtt m ^ersnDurchmessern, 
geometrisch von Sdphan Böhmen, zuCalbe 
an der Saale, erwlejen, und also hiernach das 
ganze bisherige Sysiem dstvytl gänzlich ver-
nichttt wirds 

Genua, bett 3 M a y . 
Alle Briefe aus Spanien versichern eltt-

hellig, daß die Kriegesrüßungen in diesem 
Reiche auf eilMlal nachgelassen haben, weil 
man den Vergleich mit Portugal! so gut als 
geschlossen hält. 

Aus Lissabon vernimmt man die Zurücks 
kunftemerK^legssregatte, welche der dasige 
Hofvor.einiger Zeit an dm.Statthalter von 
Rio de Janeiro abgeschickt hatte, sich bestens 
gegen einezu besorgende Landung, welche die 
aus Cadix unter demDou Peter Zevallos aus¬ 
gelaufene Spanische Flotte etwa unterneh¬ 
men würde, zu verwahren. Lautren Berich¬ 
ten, welche besagte Fregatte mitgebracht hat, 
sind bereits die wirksamsten Vertheidigungen 
Anstalten getroffen worden» 

Nebst der regulirten Porlugiesichen Militz 
stehen auch die dastgen Schwarten unter dm 
Waffen. Die Seemacht ist zweckmäßig ein¬ 
getheilt, und alles halt sich zum nachdrückli¬ 
chen Empfang des Feindes gefaßt. Vielleicht 
aber wird ein Friedensbothe noch vor d M 
besorglichen Blutvergießen in dasigen Gegen? 
delt eintreffen. 

Par is, den 13 May» 
Es heißt, man habe uns, zufolge eines mit 

Engellanb neu errichteteu Vertrages, um bey-
beseitigen Beschwerden und Unannehmlich¬ 
keiten zusteuern, einen viel Weitlauftigern Be¬ 
zirk zum Fischfang an der Bucht von Terre-
neuve angewiesen, und es sey auch deswegen 
auf alle unsere Schiffe neulich ein Beschlag 
von einigen Tagen gelegt gewesen, weil unstr 
Ministerium allen Schiffen vor ihrer Abreise 
die Gegenden bekannt machen wollen, über 
welche sie sich nicht wagen dürfen, ohne sich 
der Gefahr auszusetzen, zufolge des burch ge¬ 
genwartigen Americanischen Krieg veranaß-
ten Vertrags, weggenommen zu werden. 
Ferner, sagt man, bestehe nun auch ein ganz 
neuer Vertrag zwischen beyden Höfen, wel¬ 
chem zufolgeEngellaud 12 seiner großen Krie-
gesschiffe entwaffnen, und unser Hof nach 
Verhältniß4Linienscyiffe und einige Fregat¬ 
ten auszmüsten unterlassen soll. Inzwischen 
soll doch, wie es heißt, nnserViceadmiral, von 
EstaiNS, zur Greise ungesäumt sich anschiß 



«ken, um die Anführung eines Geschwaders 
«ufder Mittelländischen See zu übernehmen. 

Rom den 29 April. 
VonNeapolisist die erfreuliche Nachricht 

eingegangen, daß die für unsern Hof so gün¬ 
stige Kanzley-Regeln, welche der Marquis 
Tanucci, so zu sagen, zernichtet hatte, aufdas 
neue wieder für gül« ig erkannt und angenom¬ 
men worden wären. Denn der König hat 
einenBefehl erlassen, daß alle seit 1769ergan¬ 
gene, aber nicht befolgte Pabstl. Verfügun¬ 
gen, von nun an ohne den geringsten Verzug 
und Anstand vollzogen, auch hinführo allen 
Weilern Rom schen Bullen, wodurch der 
Pabst die nach gedachten Kanzlet) Regeln fal¬ 
lende Einkünfte vergibt, gleichfalls pünct-

lich nachgelebt werde« soll, mit dem einigen 
Vorbehalt, daß dergleichen Pabstl. Begün¬ 
stigungen nur solchen Personen zu Theil wer¬ 
den sollen, welche dem König!. Hofe altge¬ 
nehm, und von demselben dazu vorgeschlagen 
oder empfohlen seyn werden. Man weiß, 
daß seit der letzten Abänderung des Neapoli-
tanischenMinisteriums derPabst und der Kö¬ 
nig von beyden Sicilien einen eigenen, wie¬ 
wohl sehr geheimen Briefwechsel über diese 
wichtige Sache mit einander geführt haben. 
Niemand l onnte also die eigentliche Lage der¬ 
selben erfahren, und jedermann verwundert 
sich jetzo desto mehr, daß sie ganzunvermuthet 
einen so erwünschten Ausgang genommen 
bat. 

I n oer priollegn'tm^chleslschen Mungs-Expedition, Wilhelm Gottlieb Korns 
Buchhandlung ist zu haben: 

Lettre de Madame la Comtesse de le Riviere a Madame Ja Baronne de Neuf pont son 
amie, 2tomes, gri2. Paris, 777 aRthl. I5sgr. 

la nouvelle Ecolc du mondc ouvrage ncceflaire a tous les Etats, 2 tomes, gr 12. Lille, 
* 774 iRthl.i5sgi\ ( 9 
lc Maitrc d' histoire ou Chronologie elementaire Historique et Raisonnee des principales 

Histoires, gri2. Paris, 776 I Rthl. 
Instruction fur THistoire de Franee par demandes et Reponses, gr 12. Paris, 777 I2sgn 
¥ Europę Francoise par Carraccioli, gri2. 777 I5sgr.. 
Unterncyt von oer cnrliulaien ^erecyllgleu, gr«. ^etpz. 777 5,gr. 
Allgemeine Weltgeschichte, herausgegeben von Guchrie und Gray, i4ter Band zte Abthel-

lu«g, qr8. Leipz. 777 iR th l . i . sg r . 
Anrede Herrn Antistes Ulrichs an die Ascetische Gesellschaft in Zürich, gr 8. Zürich, 777 7 sg. 
Die wichtigsten Wahrheiten der Cyt tstilchsn Religion, in Versen. Zum Unterricht der I u -

gendaus neuern Liedern gesammlet, und nach D. Seilers Religion der Unmündigen ge¬ 
ordnet, von Jol). Adam Valentin Wcigel, 8- Breslau, 777 ^sgr. 

Geistliche Luder fur Kinder, bou I . Ad Val. Wetgel, 8. Breslau, 777 ^sgr. 
Des Freyherrn von Blelfeld, kehrbegriffde, Staatekunst, aus dem Franz. übersetzt und neU 

übersehen von Herrn Professor Meusei, 3 Theile, Hl 8. Breslau, 777 4Rthl. i^sgr. 
Die vecbeßette Landwirihschaft, nebst einem Anhange von der Glückftligkeit eines Staats, 

ausgesetzt von H G.von D?esky, als der dritte Theil der schlesischen liandwirthschaft, mit 
einer Kupferplatte, qrF. Breslau, 777 izsgr. 

G e w l n n st - j ^ i n e 
Bon der 228ten Ziehung der Königl. Preuß. Lotterie zu Perlin, geschehen den 21 May 1777. 

G e z o g e n e N u m m e r n : 
44.14.7.67.12. oder nach ihrer natürlichen Folge 7.12.14.44.67. 

Ordnung der lo Ternen. und io Amben. 
7, 12, 14. 7, 44, 57. 
7, 12, 44. 12, 14, 44. 
7, 12, 67. 12, 14, 67. 
7, 14, 44. 12, 44, 67. 
7, 14, 67. 14, 44/ 67. 

7, 12. 12, 44. 
7, 14. 12, 67. 
7, 44. 14, 44. 
7, 67. 14, 67. 

,2 , 14. 44, 67. 



DieTerne7.52.14. ist zu Berlin beiPfitzmannzu 127R.7G. zu Breßlau bei Sachse 
Ambenweise zu 11R. 6 G. bei Zippely zu 146 R . iG . zu Neustadt bei Timann Ambenweise 
zu3zR.i8G. DieTerne 7.12.44. istzuBerlinbeiTrappezu i i oR . ic>G. DieTerne 
7.12.67. ist zu Hirschberg bei Gimmler zu 128R. 5G.6pf« DieTerne 7.14.44. ist zu 
Berlin bei le Coq zu i27R. ?G. bci Matzdorffzu475R. toG. bei Pitschky sen. zu 254 R. 
14G. beiZal)lzu72R. 13G. ?pf. zu Breßlau bei Gebuhr zu 146 R. i G. zuFreystadtbei 
Gürcfe zu 177R.22G. zu Magdeburg bei Biancone zu n o R. loG^ zu Namslau bei Bör-s 
gerzu i27R. 7G. zuParchwitz beiEggers Ambenweisezui7R. 19G. 6pf. züStriegaut 
bei Nürmbergerzui27R. 7G. DieTerne 7.14. 67. ist zu Berlin bei Klüger zu i ioR^ 
ioG ' zu Breßlau bei Brückner zu i27R<7G. undzunoR. ioG. beiNählerzui27R. 
7G. beyNagel züi44R.4G. beiWalterszÜ27i R. 11G. beiZippelyzu^R.yG. zu 
Glogau bei Peuckert und Comp. zu 144 R̂  4 G. zu Magdeburg bei Francken Ambenweise zu 
16R. 2l G. zu Rattibor bei Reiche! Amöenweist züz? R. i8G^ DieTerne7.44.67. ist 
zu Breßlau bei Ebrhard zu z65R.22G.6pft zu Nrieg bei Ic.hn zu127R.7G. zu Löwen¬ 
berg bei HahMmdenweist zu l yN . iyG.6pf. zu Magdeburg bei Röche zu 128 R. 5 G. 6 vft 
bciScklüterzu 127R7G. zu Neiß bei Grettcke zu 127R. 7G. bei Lortmann zu 127 R. 
7G. DieTerne 12.14.67, isizutöwenberg beiHahn Ambenweise zu 16 R. 21 G« Die 
Terne14.44.67. lst zu Berlin bei Colttal zu 254 R. 14G. zu Breßlau bei Wentzelzu 2OOR« 
ioG. zuOelsbciTüchstuzu258R' 3G. zuEchweidnitz beiKlose zu254 R. 14 G. und 
anderer Orten mehr verschiedentlich gewonnen worden. 

Die Ambe 7.12. ist zu Berlin bei Baruch, Behrends, Benezet, Brost, Chambeau, Dol¬ 
len, Eckart, Eckstein, Faur^ 
Oberschmidt, Oelschlägern̂  Oppetcheimer, Ringmacher, Rucker, Schach Schmidt, Stock¬ 
fisch, Sttömanmn,Trappe,Weintöpfer,Wolff,zu45R. 33R. 18G. 27R.18G. 26R. 
2 ; R . i 8 G . 22R.12G. H R . 6 G . 6R.6G. 5R.i55^. 4R.4G. gR.8G. zuBer-
thelSdorffbei Korb, zu Brandenburg bei ScM 
Kll!ge,Lincke,Wentzcs^tppcli, zuBrttgbeiIohn, zuElnbdenbeiLkvi, zü Freyenwaldebei 
Dornig, zuGlogau beiDionysius, zuHalle beiZerener, 
lnansly, zu Licgnitz bei Bartsch, Knispel, zu Naumburg bei Gnehr, zu Reiß bei Taßo, 
Gretcke, zu Neustadt bei Timann, zu Rathenow bei Krüger, zu Reichensiein bn Elsner, zu 
Suinemünde bei Tövpet, zu Schidliß bei Rüdiger, zu Sommerfeld bei Kallenbach, zu 
Stolpe bei Bötticher, zu Spandow bek Fröhner, zu Strasburg bei Israel, zu Wohlau bei 
Coppiuszu65R- )6R-6G. ?5Ä. 25R. 2^R. 18G. 22R. 12G. 36R.6G. 13R. 
18 G. i2R<i2G. 11R6G. 6R6G. 5R.I5G. 4R.4G. gewonnen wordnu 

Die Ambe 7.14. ist ;u < ̂ rlin bei Barsch, Ballow, Baruch, Benezet, BleU,Plume,Blu-
menthal, Böttcher, Coulon, Curths, Dollen, Duncker, Emel, Emmerc, Eulner,Favre, Fi¬ 
scher, Francke, Freygang, Geiger,Gentzmer, GründlerHayne,Heintz,HelupelHittbcntergf, 
Hinnebe!?in, Hoffmann, Holtermann, Hoppe/Ioost,Jünglingen,Keusch/Kttape,Krü 
Kmnmelmann, Küsel, Lalnartiniere, Lange,Lautsch, Launer,Laval,LehmaN',Levin,Lintte, 
Lindenzann, Lücke, Matzeron, Matthan, I , I . C,und S.Meyer, Mendel, Mohr, Moßer, 
Nauftl,Nie<U>^ky Nlque, Oclschlagern, H undL< I . O p ^ ^ ^ 
Nacl s, Sandcw, Schack, Schact'wltz, Sch îbler, Schlegel, Schlecker, C. I . und I . C. 
Schmidt, Ecdöncbergin, Schölieberg Schultze <Zydow,Gnempel,Sttetthorsi Steinhaus 
ftll Otrömannin. Cupe, Echwahn, <raspe, l ngcr, Valllant, Voigt, VaMr, Wagner, 
Walter, Weißer, Wlllcmus, Wimer, Wllttopff,?'srlnzU28i R 6G< 77R. l2G. 55R. 
12G.45R. 42R 52G. 25R. i8V. l8G. 17N. 12G. lbR 2l G. 13R.'8R. 12R. 
12G. l i R . 2 i G . 1.R.6G. 8R 4G. s)R. izG6P. 6 c.5G. 5R. 15^. 5 R 3 G . 
gR. 18 G ;u Biekfeld bei Maccû och. zu Brandenburg be Mche, Rosck'l, zn ^ eiilau bei 
Bauch, Brosemann, Brüctner, Hüchller, CaUmberg, Dttrzq>, Ehrhardt,Fed^r.e.n,Galw 



pert, Gekuhr, Goldberg,'Hebensieit, Henlschel, Holß, Klose, Knoche, Korn, Krehiger, 
tamchen Lincke, Machales, Müller, Nagel, Nähler Sachse, Scheffler, Scholtz, Schultz, 
Seiler,Walters, WedllchMeidllcr, Weiß,WentzelMller,Wolff,Zippeli, zu Bo.rgholzya^l-
sen bei Gawron, zu Bneg be; Johlt, Pc».:cker, zuB,unl)lau bei Bleu), zuCharlcttburg ^ i 
Jacobi, zu Cl oßen bei Selge, zu Cusirm bei Bn tarmi zu DeßaubeiLippmann, zu Embden 
bt i Levi, zu Ellrich bei Eichholtz., zu Fl^liu t Uc th bc:Bemcfe,W^dcnhayn, zu Freyburg bei 
Scholtz, zu Friedland bei Heller, Zcll^ier, zu.G^u, l. l ^auifuß, zu Glogan bei Adametz, 
Blllze)', Dionysius, zu O/idberg bei Hincke, zu Gottevlc.ra bei Wendel, zu Gransee bei 
Schreiber, ;u Grciffenberg bei Rothe, zn Ha le b î K^U! dau, Erunjch, Ganßeu, Hartmann, 
Rosellfcld, Sauer, Ze^rlier, zu Hapnau b t Heulpel, zl:.pcrfordbeiH.einrchen, zu Herrn^ 
siadt bei Finger, ;u Hirschderg bolKnobloch, zu^aun'belAebig, luKonigbberg mPr.bei 
v. Stcglttaliok^ zu Kölligoverg ln der Nmm. on Äaro" ^u Knpfer.bcrg bel Koppe, zu Lans 
deshulh bci KlellUvachter, zu ̂ andebcrg be» ^'»:0lcr ^' blitzen bei EchultzezuLiegnitzbLi 
Trarsch, zu Löwclch r̂g bei Hahl^Hoffl icht", ^l'^den d>i Berliä)en, Georgi, zu Magde¬ 
burg bei Biaucone, Fobcr, .l/ossitlalu», Meines, ^oc^, zl: Namelau bei Borger, zu Neiß 
bei Grctckel, Lorrmaul:,Ta^o, zu N.euh.aldenbiclx': beiSchartow, zu ^ceusiadlelbeiLiebiZ, 
zu Nimptsch bci Praidt, zn Oppeln bei Kprn:1), ^u Ottmachau bei Scholtz, zu Parchwitz 
bei Eggers, zu Patschkau ̂ r l Hübuer, zu Polvdam bei Harprecht, HMer, Torchlana, z« 
Primbleuau bei Zopss, zu Reichenbach bei Geißler, Weiß, zu Reichensiein bejElsner, zu 
Ruppitt bei Lieckftlt, zu Sagan bei GreF, zu Schidiitz beiRudiger, zuCck)miedeberg bei 
Plischcke, zu Schönfließ bê i Strauß, zu Echweidnttz be5 Bauer, Klose, zu Soldin bei 
Böttcher, zu Sommerfeld bei Kallelchach, zu Spandau bei Fröhuer, zuStettinbeiHild^-
braud, Luckfiel, ^u Stolpe bxi VHtticher, zu Strehlcn bcj Stiller, zu Strelitz bei Marcus, 
zu Waldenburg bei Gebauer, zu Warmbruun bei Buhl, zu Wartenberg bei Seyffert, zu 
Martha bei Büttner, ju WiYtzig bei Kühn, zu Wütiiock bci Samuel, zu Wrhlau bei Copck 
Pius,Fritsch, ju Zehbenick bei Hirsch, zu Zörbst hei Göhrs, zu Ziesar bei Aly, zu Zobten bej 
korentz, zuZoßelt bei Vithosius, und anderer Orten mchr verschiedentlich zu 271R. üG^ 
l ^ R . 15 G. 86 N. 6G 81R. 6G. 72 R. 12 G. 61R.21G. 47R. I2G. 43R.3G. 
40R. 15G. 39R. 9G . 33R. 8G. 36R. 12G. 34R.9G« 33R. 31R. 6 G . zoR^. 
29 R. 16 G. 6 pf. 29 N. 12 V, H9R. 9G. 28 R. iZ G. 28 R. 3G. 26R .6G- 25 R. 
15G. 25R. 22N.1G. 26R.20G. 2 0 R . 1 5 G . i 8 R . l 8 G . Z8R.3G. 17G. 12G. 
l 6 R . 21G. 16R. 6G. 13R. 3G. 12R. 12G. ^ N . 2 i G. I I R - 6 G . i y R . 8 R. 
18G. 8R zG. 6R.21G. 6R.6G. 5N. 15G. gewonnen worden. 

Die Ambe 7. 44. ist zu Berlin bn Baltzer, Battscherer, Beeck, Blell^ Blelln,Bohm, 
Busse,Curchs,Dreyer,Eckart, Eulner, Fälsch, Faure, Favre, Francke, Gründler, Hayne, 
Henow, HeHl, Hlnd^nberS, Hollma^n, Holtemmnn, Lange Le Fevre, Mendel und Kiste, 
Moßi'x, Nallser, OFttmg, Oppenheuuer, P^tzker,Rohd, Schauer Schölicbergin,Cchultze^ 
Severm, Cydow, Stockfisch, Ströiualmin, Trappe,VaiUant, Wagener, Weintöpftr, Wil¬ 
lemus zu 27OR, 92R. 75 N- 67N. 12G. 37R.12G. 33R.i8G° 3?G.9G. 25R. 
I2R. 12G. 18R.18G. 17R.12G. 12R.12G. 11R.6G. 9R.9G, 6R.6G. und 
5 R. 15 G^ zu Ack̂ n bei Wulff/ zu Angermundebei Pax, zu Bernstadt bei V l edsckneider, zu 
BerthelsdorssbeiKorb. zu Bolckenhayn beiPurrmany, zu Brandenburg bei Gantzer, zu 
Breßlau bei Brücknern, Dilrich, Ehrhardt, FeZerlein, Gampert, H/lhn, Hehenstreit, Korn, 
Kretziger,Schneibef,Willer,3ip^eli. pl Burg bei Berend, tuCelleheiBrase, zuCüstrinbci 
Bertarini, zu Glogau bei Nutzer, Qionysius, zu Goldberg be^Knappe, zu Grüneberg b« 
Slncke, zu Halle k i Bourdau, Gangen, Hartmann, Rosenfelb, Zerener, zu Hannover bei 
Respetino zu Hirschberg bei Gotische, Knobloch, zu Iauer bei Liebig, U M , zu Kupft berg 
bei Koppe, z^kandeshuth bei Kleinwächter, zu Liegnitz bei Trarsch, zu Löwenberg b̂ ei Hahn, 
)u Magdeburg bei Franse, Meinecke, Mdechen, Schlütter^ zu Naum bei WorMky, M 



NettMsrlt bei Dancke, zu Ottmachau bei Scholtz, z„ Potsdaln kei Wscher, Friedrich, 
Harprecht, Hiller, zu Rathenau bei de Hm,pt, Schmilinsky, zu Reichenbach bei Geißler, 
s>l Ruppin bei Lieckfttt, zn Sagm, beiGreck, zu Schidliy bei Rüdiger, zu Schmiede-
bl'lg bei Plischke, zu Slrchlcn bei Stiller, zu Ctriegau bei Hoppe, zn Trebnitz bei 
Es^rlin, zu Warmbrunn bei Buhl, Hornig, zu Ahdenic? bei von Grünenthat,Hirsch, zu 
îegcuhais bei Wendel, zumessen bei Vithosius, zuZüllichaubeiDättickeznl25 R. 61R. 

2iG. 51N.21G. 4?R. 37R. 12G. 35R.15G. 3?R.l3G< ?i R.6G. 29R.9G, 
>>8R. :8G. 2-iR. 23R. l8G. 22R. 12G. 20R. 16 G. 18 R. 18 G. 17 R. 12 G. 
l6N-2 lG. 13R. 18G. i23i. 12G. i :R . 6G. 9N.9G. 6 R ' 6 G . l,nd5R.l5G. 
gewonnen worden. 

Die Ambe 7. 67. ist zu Berlin bei Benezet, Böhm, Claude, Contal, Geiger, Hayne, 
Hcene, HcmpchHenow, Holtermantt,Keber, Keusch/Krüger,Kümmelmann,Lautsch, Le Coq, 
5e Feme, Mendel ündKifie, Pehlnann, Rohd, Schöbe, Sch!eckcr,Schrsder,Sydow,3rappe, 
Vaillant, Ver.;.', Voigt, Wagener, Weißer, Winter, ZahlZierln, zu27o3i. 50R. 26 R. 
6G. 25R. 2^,N.zG. 22R. 12G. 18R.18G. 16N.21G. I2R.I2G. HR.21G. 
11R. 6G. yN. <)G. 8R. i8G. 6R. 6G. 5R.15G. zn Acken bei Wulf, zu Vernstadt 
bei Brcdschnl ider, zn Brandenburg bei Ezechiel, Ganzer, Schlunck, zu Breßlau bei Albert, 
Brücknern, Callenberg, Ehrhardt, Fleischer' Gampert, Hahn, Hebensirett, Hoffmaun,kincke, 
Machak's, Scheider, Scholtz, Schultz, Seikr,Wentzel, zu C!)arlottenburg,beiIa<obi, zu 
Cöimern bei NKimachdak, zn Eosct bei Keltz, zn Cottbus bei Augersiem, zu Damsdorffbei 
Bette, zn Embden bei Abraham, zu Frankfnrth bei Wrller, zn Freyburg bei Scholtz, zu 
Glatzb?iKaulftlß, zuGlogcmbeiDionysms,Klopsch, zuGoldbergbeiHincke,Knappe, zu 
Grlincberg bei Sincke, zu Halle bei Bonrdan, Ermisch, Ganßen, Caner, zu Hannover bei 
Nespetino, zuHaynaubciRaschke, zuHnschbergbeiGimler,Gottsche, zuKönrgberg iu Pr. 
bei v.Stsgmannsky, zu Liegmtz bei Knispel, zu Löwenberg bei Hahn, Hosrichter, zu Mag¬ 
deburg bei Biancone,Franckin,Memicke,Nöldechen, zu Münchenberg bei SchmilinLky, zu 
Neiß beiGretcke,Tasso, zuNimptsch beiPraidt, zuOelsbeiBeer, zuOppelnbeiKörmch, 
zu Potsdam bei Harprecht, Helncholtz, Henckel, Torchiana, zu Rachenau bei Krüger, zu 
Rattibor bei Reiche!, zu Reichenbach bei Geißler, zu Rvstnberg bei Wolff, zu Echidlitz bei 
Rüdiger, zuSchweidmtz beiScheffler, zn Sttinau beiGurland, zuWarmbrnnn beiHor-̂  
niq, zuWarcha bei Büttner, zuWittmund beiWilking, zuZehdenick bei Hirsch, zuZerbst 
beiGöhrs, zuZassen beiVtthssius zu9oR. 67R. l2G. 4zN. i8G. 42R.12G. 39R. 
9 G. 33 R. 18 G. 30N. 28 R. 18 G. 26R. 6 G. 25 R. 2z R. 18 G. 23R. 3 G< 22 R. 12 G. 
21R.6G. 18R. 18G. 16R. 21G. 16R.6G. 15R. 14R.9G. 13R. 13G. i2R< 12G. 
11R.21G. i l R . 6G. 12R.15G. 9R. 9G. 8R. 13G. 3R. 3G. 7R.12G. 6R. 
6 G. und 5 R. 15 G« gewonnen worden.. < 

Die Ambe 12.14. isizu Berlin bei Baltzer, Blell, Blumenthal, Dreyer, Feder, Fischer, 
Fürst, Gantzer, Heene, Hii!?.Hindenberg,Hinneberg,Lierfch,Matzdorff, Nauser, Sala 3a-
rone, Schaufußin, Schöneberg. Schröder, I . C< undI. P. E. Schultze,Supe, Trappe, Win-
ttr,Wittküpf,3ierlnzu25R.2zR.i8G. 22N.t2G. 21R. l 6 O . 13 R. 18 G. 12 R. 
12 G. n R . ^ G . 6R.6G. 5R.15G zu Acken bei Wulff, zu Berthclsdorssbei Korb,zu 
Breßlau bei Gampert,Holtz, Korn, Kremstr, Machales, ScholH,Wentzel, Wolff, Zippeli, zu 
Brieg bei John, zu Canth bei v.Hayn, zu Crossen bei Selge, zu Damsdorff bei Bette, zu 
Driesen bei -Mob, zu Freyburg beiScholtz, zu Freystadt bei Gürcke, zuFriedeberg bei Jacob, 
zu Glatz bei Kaulfuß, zu Habelschwerdt bei Straßdurg, zuHavelberg bei Kirchner, zu Hirsche 
t»ergbeiKnobloch,Wclß, zuLiegnitzbeiTrarsch, zuLöwenberg bei Hoffrichter, zu Magde¬ 
burg bei Francken, Noldechen, zu Neustädte! bei Liebig, zu Potsdam beiHelmholtz, zu Praus-
nitz bei Giersch, zu Rathenau bei Krüger, zu Steinau bei Gurlaud, zu Striegau bei Mr ,n -
berq,er, zuMttherbttMtteriu45R.43R.l8G. 35R.Z3N.i8G. 2 5 ^ . 2 4 ^ . 9 G. 



HzR.lsG. 22R.I2G. I8R. I8G. i 6R .2 lG . i^R.!l8G. 12R .12G.nR .6G. 
.<yR.()O. 6R.üG. und^R. 15G. gewonnen worden. 

Die Ambe 12.44. ist zu Berlin bei Antony, Elnel, Eulner, Gallisch, Hase, Knape, 
kincke, Lindemann, Lindt, Meier, Moßer, Oelschlagern, Oppenheimcr, Purrln, Rückert, 
Schcibler, Schlecker, Schröder, Schubarth, Schwächn, Weintöpser, W^ lffgram zu 22 R. 
12G. I8N. I8G. 13R.18G. I2R. I2G. i l R . 2 i G . 1 1 R . 6 G . y R . 9 G . 8 R . 
8 G . 6R. 21G. 6 R . 6 G . 5R. 15G. zuBerthelsdorssbei Korb, zu Bleßwl bei Buchner, 
Gebuhr, Klose, Wolff, zu Buntzlau bei Bleul, zu Halle bei Bourdan, zu Hirschberg bei 
Weiß, zu Königsberg in der N . M . bei Placotomus, zuLiegnitzbeiTrarsch, zu Magdeburg 
bei Biancone, Francken, zu Mirow bei Brand, zu 
Potsdam bei Harprccht,Hellnhcltz, zu Schidlitz bei Rüdiger, zu Trcbnitz bei Esterlin, zu 
Treuenbritzen bei Eietzc, 90 R- 55 R. 45 R. 30 R. 
22R.12G. 18R.18G.12R.12G. 11R.21G. 11R.6G. 10R.1G.6pf8R.8G. 
6R.21G. 6R.6G. 5R.15G. gcwonncnworben. 

Die Ambe 12.67. istzu Berlin bei Barach, Franks Hayne, Knape, Kümmelmann, 
Matzdorf, Nauser,Pietzkcr,Rlnglnacher, Rode zu 16 R. ^1 G. 12 R. 12 G. 11 R. 6 G. 
6 R. 6 G. 5 R. 15 G . zu Brandenburg bei Ezccyiel, zu Breßlau bei Brücknern, Keller, zu 
Colberg bei Seeland, zu Goldberg bei Knappe, zu Halle bei Rosenfeld, zu Hirschberg bei 
Gimmler, zu Kupferberg bei Koppe, zu Landsberg bei Fiedler, zu Magdeburg bei Franken, 
zu Netß bei Taßo, zu Oels bei Heumann, zu Potsdam bei Torchiana, zu Rathenow bei de 
Haupt, zu Sagan bei Greck, zu Schidlitz bei Rüdiger, zu Warmbrunn bei Buhl, Hornig, zu 
22R. 12G. 12 R. i 2 G . 11R.6G. 6 R . 6 G . und 5 R. 15G0 gewonnen worden. 
^ ^ ^ ^ Das übriqe der Gewilnistliste flehe im 

Nachdem aälnAannam des Herrn W W ^ ^ e N ^ ) ^ G r a s e n von Reichenbach-Neu-
schloß/Königl.Preuß. Ober-Erblaud-Iägers-MeisiersMSchlesien :c. Excellenz, als Ver¬ 
kauffers und des Gottfried Kupke^ als Kaufers des in dem ^e!ßi 
sen Trebnitzl'schen Creyße gelegenen Guthes Rucks,gleichgedachtes GuchRucks, so viel nehm¬ 
lich davon unterHertzoglicheRegierungs-Iurisdiction hieselöst gehöret, gerichtlich aufge¬ 
bothen, und zu dem Ende von ernzeldter Hertzoglicher Regierung per pudlica ploclamata alle 
diejenigen, so daran ein Recht und Anspruch zu haben vermeynen,^ cinret und be¬ 
fehliget worden, in einer Zeit von 12 Wochen^ vom 29 April2. c.^n zu zählen, solche 26 ^itR 
anzuzeigen auch in dem lezten I^rmino den 22 Juli i ĉ  2.1777. in Het tzoglicher Regierungs-
Cantzley hieselbst vor einer zu dem Ende niebergesezten Regierungs-Commißion persönlich, 
oder durch hiezu gehörig Bevollmächtigte Vormittags um y Uhr zu erscheinen, ihre vermeint¬ 
lichen Rechte und Ansprüche an siehende An¬ 
theil vonRucks 26 prowcoilum anzumelden, deren ^uKiiic2yone8 durch On^in2l-InKru-
n^ent2. oder auf andere rechtsgültige Weise beyzubringen und zwar unter Androhung der 
praeclulion. Iluftrlegung eines ewigen Stillschweigens und von Amtswegen zu verfügen¬ 
den Löschung derer aufsolckem Antheile vonRucks etwa noch haftenden alten Nexnun, in dem 
Hypothequell-Vuche, als wird dieses denenjenigen, welchen daran gelegen ist, hiermit öffent¬ 
lich bekannt gemacht. Oels den 26 Martz 1777. 

Hertzogllch-Württenberg-Oelßische Regierung. ^ . ^^^ . 
Da 26inttallri2m des Johann Christoph Golisch zu Krolckwitz, die George Heinrich 

Bürgersche zwey Ruthen Acker, unterder hiesigen Dohm-^^riz^icnon bey Neustädte!, welche 
auf i56Rthlr.6 sgr. 7^ d'. gerichtlich geschahet worden^ binnen z Monathen, peremwrie 
aber den 25 Iutuic.2. öffentlich ludk2ttiret werden sollen, so werden Kaufiusilge aä licitan« 
6um Pornuttags um8 Uhr,in die^2pim1.Stubeaufdem hiesigen Dohm hierdurch offene 
llch vergeladen. Dohm Glogau den 15 März 1777« 

Wchtra< 



Die Ambe 14.44. ist zu Berlin bei Apitzsch, Bartscherer, Beeck, Behrends, Benezet, 
Dlumenthal, Colberg, Conver, Coulon, Crudelius, Curths, Doußin, Düfresne, Feder, Fi¬ 
scher, Heene, Heyl,Heintz, Hempel, Hille, Hindenberg, Hmnebergerl,Keber, Keusch, Knape, 
Krüger, Laval, Lederer, Lehmann, Lindt, Luhmann, Matzdorf, Meier, Münchenberg, k. I . 
und P. Oppenheimer, Pfitzmann, Ragelin, Sachs, Schack, Schade, Schlegel, Schlecker, 
Schmidt, Schöneberg, Schrötern, Strempel, Stromer, Steinhausen, Tornow, Trappe, 
Berge, Voigt, Wachsmuth, Walter, Weydmann,Weitzmann, Wildenow, Willenius, Win¬ 
ter, zu 141R. 6 G. 112R.12G. 22R.12G. 1 9 R . z G . i 8 R . 1 8 G . 1 2 R . 1 2 G . 1 1 R . 
21 G. 11R.6G. 6R .6G. 5R.15G. zuAckenbeiWulf, zuAmasbeiGürtkr, zuBer-
thelsdorssbei Korb, zu Brandenburg bei Schlunck, zu Breßlau bei Bauch, Brückner, D i -
trich, Ehrhardt, Fl'derlein, Gampert, Hahn, Hentschel, Keller, Kremser, Lamchen, Schessler, 
Scholtz, Schultz, Seidel, Wedlich, Weiß, Wentzel, Weigerts, Willer, Zippeli, Zirzow, zu 
Buntzlau bei Bleul, zu Celle bei Brase, zu Dessau bei Lipmann, zu Emden bei Levi, zu 
Frankfurth bei Benecke, zu Frankenstein im Compt. 36z. zuFreyburg bei Scholtz, zuFrey-
siadt bei Gürcke, zu Genthin bei Luther, zu Glatz bei Kaulfuß, zu Glogau bei Klcpsch, zu 
Greiffenberg bei Rothe, zu Grünederg bei Sincke, zuHalle bei Ermisch, Ganßen, Hartmann, 
Rostnfeld,Wendt,3erener, zu Hcrnstadt bei Finger, zu Hlrschberg bei Knobloch, Weiß, zu 
Haynau bei Hempcl, zu Königsberg bei v. Stegmannsky, Werner, zu Landsberg bei Andler, 
zu Landeck bei Wagner, zu Landeshuth bei Kleinwachter, zu Liegnitz bei Bartsch, Trarsch, zu 
Magdeburg bei Nöldechen, zu Naumburg bei Gnehr, zu Neiß bei Gretcke, zu Neustadt bei 
Timann, ju OelsbetTüchsen, zu OhlaubeiBock, zuOttmachaubeiScholtz, zu Paschwitz 
bei Eggert, zu Polckwitz beilpfitzner, zu Potsdam bei Friedrich, Hiller, zu Reichensiein bei 
Elsner, zu Ruppin bei Glimm, Lieckfett, zu Schidlitz bei Rüdiger, zu Schneidemühl bei 
Heupel, zuSchweidnitz bei Bauer, Klose, zu Silberberg bei Kuckerich, zu Soldin bei Bött¬ 
cher, zu Spandow bei Fröhner, Nuppel, zu Warmbrunn bei Hornig, zu Wittsidck bei Sa-
lnucl, zu Wohlau bet 5toppius, zu Züllichau beWindel uud andrer Orten mehr verschiedent¬ 
lich, zu225R. 70R. 66R.21G. 45R. Z7R.12G. 3gR. 13 G. 30 R. 28 R. 18 G> 
26R.6G 25R.2ZR.18G. 22R.12G. 18R.18G. 17R.12G. 16R.21G. 15R. 
i?R.i8G^ 13R.3G. 12R.12G. 11R.6G. 8R.2)G. 7R.12G. 6R.6G. 5 R. 
15 G. gewonnen worden. 

Die Ambe 14.67. ist zu Berlin bei Blell, Böhm, Busse, A. und I . G. Franke, Frey^ 
gang,Gehrdr,Hayne, Heyl, Jünglingen, Knape, Laval, Matthan, Moßer, Pelletier, Pit^ 
schky, Sachs, Schack, Schaner, Schlecker, Schsneberg, Scw ödern, Schultze, Schwentzer^ 
Strömannin^rapp^Wtüuow^ierln^ietz^imank^zu^oR' 56 R 6 G. 48 R. 18 G. 
?)R.i8G. 28R.?G< 25R.22R.12G. 18R.18G. i6R.2iG. 15R. 12IN.12G. 
i iR.6G. 8R.18G. 6R.21G. 6R.6G. 5R.15G. zu Brandenburg bei Röscher, zu 
Breslau bei Bauch, Brosemann, Brucknern, Buchner, Callenberg, Ditrich. Ehrhardt, Exler, 
Fleischer, Gebuhr, Hahn,Hentsct)el,HofmatNt, Holz, Kellen 
Machales. Martschin, I G. und F. W. Müller, Nahler, Schneider, Scholtz, Seidel, Seiler, 
Walters, Wedlich, Weiß, Wenzel zu Vunzlau bei Bleul, zu Celle bei Brase, zu Costl bei 
Keih, zu Cüstrin bei Müller, zu Frankfurt bei Casper, zu Freyburg bei Scholtz, zu Freystadt 
bei Gürcke, zu Fürstenwaide bet Keilhorn, zu Gottesberg bei Wende!, zu Glatz bei Kanlfuß, 
zu Glogau bei Diolj;)sius,K!opsch, zu Halle bei Bourdau, Ganßen, Hartmann, Wmdt, Ze> 
rener, zu Hirschberg bei K:wbloch, Welß, zu Königsberg bei von Etegmannsky, zu Ku-
pferberg bei Koppe zu Landeshuth bei Kleinwachter, zu Liegnitz bei Bartsch, Trarstl), zu 
Löwenberg bei Hahn, Hoffrlchter, zu Magdeburg bei Roch, zu Neiß bei Grettke, Lornnann, 
Taßo, zu Neurode bei Häußler, zu Neustadt bei Scheffler, zu OelS bei Beer̂  Tüchstn, zu 
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Ottmachau bei Scholtz, zu Primbkenau bei Zopf, zu 
Rathenow bei de Haupt, zu Rattibor bei Reiches zu Reichenbach bei Geißler, Weiß, zu 
Sagan bei Greck, zun Schmicdcberg bei Plischfe, zu Schraplau bei Neubauer, zuStorkow 
bei^oak, zu Strehlen bei Stillern, zuStriegall bei Nnrmbcrger, zu Sulau bei Stieget 
hoffer, n! Treptow bei Ludewiq, zu Warmbrunn bei Buhl, Hornig, zu Zobten bei Lorenz, zu 
2 ^ R . i 2 G . 90R.69R.9G. 63R.18G. 6ZR.3G. Ü1R.6G. 5 6 R . 6 G . 45 R. 
2-7R.ZG. ^8R.i8G. 32R.12G. 31R.21G. 29R.9G. 28N.18G. 28R.)G. 
2^R. 24R.9G. 22R.12G. 19R.9G. i8R<i8G. 17R.12G. 16R.21G. 15 R. 
i^R.yG. 12R12G. 11R.21G. 11N.6G. 10R.15G. 8R.I8G. 8R.3G.7R. 
12G. 6R.21G. 6R.6G. undFR.iFG. gewonnen worden. 

Die Ambe44^ 67. ist zu Berlin bei Blell, Eltesier, Feder, Haase,Holtermann, kautsch^ 
kevtn,Matzdorss,NlcjÄ)elsty,Prigge,Richter,Salomon, zu?6R.6G. 35R. 33R.18G. 
H^R. 22R.12G. 16R.21G. 12Ä.12G. 11R.6G. 6R.6G. 5N.15G. zu Bran. 
denburg bei Schlunck, zu Breßlau bei Bauch, Bnchner,Ditrich, Gampert, Keller,Kremser, 
Linke, Martscl)in,Wentzel,Wlller,3ippeli, zn Burg bei von Printzen, zu Crossen bci Selge^ 
zu Cüstrin bei Bertarini zu Genthin bei Luther, zu Greiffenberg bei Rothe, zu Halle bel 
Ganßen, zu Hirschberg bei Gimmler,Gottsche, Knobloch, zu Kupferberg bei Koppe, zu kö-
wenberg bei Hoffrichter, zu Magdeburg bei Franken, Meinecke, Roch/Schlüter, zu Reiß 
beikorrmann, zu Neustadt bei Timann, zuParchwitzbei Eggers, zu Potsdam bei Hiller, 
<?orchiana, zu Sprottau bei Kutter, zu Warmbrunn bei Hornig, zu Wartha bei Büttner, 
zu^erbstbeiGöhrs, zu67R. i2G. bzR. 18G. 52R.12G. 45 R. ?4 R. 9 G. 3^ R. 
i8G. 25R.23R.18G. 22R.12G. 17R.12G. 13R.3G. 12R. 12G. 11R. 6G. 
6R.6G. 5R.15G. gewonnen worden. 

Nachricht. 
Die 229te Ziehung dieser König!. Lotterie ist auf den i iten Iun i i 1777. festgesetzt 

worden, und wird allhier in Breslau die Einnahme den 4ten dieses geschlossen. Sowol 
in allhiesigen Königl. Haupt-Lotterie-Comptoir, als auch in allen übrigen werden Plans 
nebst Tabellen von der Berliner Zahlel^Lotterie für das gegenwartige i?77steIahr gratis 
ausgegeben. ^ ^ ^ .^.^.^ ^̂  ^ ^ ^ .̂̂  

Dem Publiko wird hiermit bekannt gemaÄ)t, daß auf dem Saale des hiesigen Königl. 
Oberannshauses zu Breßlau, den 2 Iun i i c. a und in den nächstfolgenden Tagen allerley 
Mobilien und Effecte», bestehend in Gold und silbernen Müntzen, Pretiosis, Uhren, Silber-
werck,PorcelIain, Spiegeln, Glasern, Zinn, Kupfer, Mcßing, Leinenzeug und Betten, Ge¬ 
wehr, Schildercyen, Haußrath, Weine, verschiedene Nürnberger Waaren und Bücher, 
öffentlich ausgebothen, und den Meistbiethenden argen Bezahlung in schweren Courantgelde 
käuflich überiaßen werden sollen. Die Catalogi werden in der Oderamts^Cantzley geheftet 
vor4d'. ohngeheftc t aber gratis ausgegeben. Breslau den 22 April 1777. 

Königl. Pupillar-Coltegium. 
V^l^eKcnIgl. Oberschl. Oberamtsressierung allhier werden 26 

Besitzerin des in Obel schlesien und zwar im Rosenberger Creiße belegenen zeithero der Gott-
liebe vere! lichten v. Jordan geb. v. Paczmbky zugehörig gewesenen Antheil Guths Wientzko-
Witz, de, vezehlichten Eva Malta alle diejenigen, so an 
«̂ dach esGnlheinigeReal-Ansprüchezuhabenvermeynen, aclliquiäanäumet)uüjsscan^um 
^r^rensablnncnc) Wochen, vom l 8 April 2.c. gerechnet, »6 t^rm.^^remcolium den 2OZunic. 
sud^s^na prxcwn et perpecui lilemii eäiftalicel vorgeladen. Brieg den 11 AprU 1777. 

Die Brcßl Stadtgerichte erfordern und laden alle mid jede, welche an die auf denen 
Johann Christian Kornischen aufder Weide-Taschen» und Grasche> Gaße sub No ?c>8?. 
H06F und io2). gelegenenHauseru hastende ^Huttonrl, und zwar 1) an eine unl e^immte 



suolUzr-^urion für die Dietrich Jacob Heldischen Pupillen clemrabularc, den 26 Febr. i?2y. 
2) an eine unbestimmte pupi l lar^ur ion für die Johann Lauterbachische Pupillen 6e m«bu< 
Illto dcn2oDec. 1737. und z)an einepuplIlHs-^luuun für die Gottlieb Dominicischen?u» 
»ilen cle Inl^bu^w den 26 Januar 1739. einen rechtsgültigenAnspruch zu haben vermeinen 
zclbigen binnen 12 Wochen, und besonders in terminu pr^cluliv«, den 24 I u n . c. 2. des Nach^ 
mittags um )Uhr cc>, am ^ummi-iNonezu lnelden, und gebührend zujustikciren. oder in deße,z 
Entstehung zu erwarten, daß solche Cauiiunez werden extaduürer und die diesfalligen In t t ^ . 
mente vor Ullkl asiig geachtet werden. Breslau den^27Febr^.^777^ ^ 

Die Breßl.Staotgerichte fordernulld laden alle und jede, welche an dieaüfdemchemä-
ligen Christian Thielis6)e n nunmehro George Daniel Kieslerischen auf der Nicolai-Gaße sub 
No. i68. gelegenen und zum goldnen Hasel genannten Kretscham-Hause haftende 6»mion« 
und zwar 1) Eine vor den Adam Inrock wegen der Heimich Scholtzischen übernommenen 
1ul.el,ewgelragenepuj)ll!2r.(^2utioncl.ä.2c»Oct. 1745. 2, Eine dergleichen wegen der Jo¬ 
hann Egidius Herrmannschen Pupillen z) cauri« in6einmr»tl8. wegen des dem IohannSa-
muel Scharf Bürgerlichen Kupferschmiede überlaßenen mütterlichen Vermögens seines 
Sohnes erster Ehe Samuel Scharfä.ä. 5 April l^ . 'e inen rechtsgültigen Anspruch zu ha¬ 
ben vermeinen, selbigen binnen 12 Wochen und besonders in verminn prXclussvo 6.17 ^uni l 
«. c. sub PNN» ptZeclusl anzuuleldcn und gebührend zl^juttiäcil-en. Breßlau den 4 Marz 1777 

Die Breöläuischen Etadtgerichte mächen bekannt',' daß' das zur Anna Rosina Sckxt-
delschen Verlassenschaft gehörige aufder Alcbussergasse am Ecke der Messergassesub No. 1666 
belegen«, und auf35Qc>Rlh!r. schwer Courant gerichtlich abgeschätzte Kretscham-Haus zu 
den Z Ankern genannt, öffentlich feil gebothen werden soll, und zu diesfalligen Licitations" 
Terminen der i ) Iun i i c. der 8 August und der 3te October c. anberaumet worden, wornack 
sich Kauflustige zu achten. Breslau den 4 Marz 1777. ^ " " 

Die Breßi. Stadtgerichte'fordern und laden alle und jede, welche die verlohren geaalt 
gene Raths-3>ßN2M>- cle ^ i w 18 April 1769. über ein Darlehn von 4020 Thlr. schl. welches 
aufdem Johann Schindle» ischen aufder Kupferschiniedegaße sub No. 1788. gelegenen Kret" 
schäm Hause vor den verstorbenen Kauf-und Handelsmann I'ir. Johann Jacob Messe im» 
Kuli« stehet etwa hinter sich, oder einen rechtsbegründeten Anspruch daranzuhaben vermeid 
nen, binnen z Monathen, besonders aber den 17 Iun i i 2. c. in T'ermino p^clulivo an aê  
wohnlicher Gcrichtssielle zu'erscheinen, ihre diesfallige Jura darauf gehörig zu äociren oder 
zugewärtigen,daßaisdennweiter Niemand werde gehöret, und gedachte Raths-8l3n«ur 
werde »muscil-ret werden. Preßlaude>,28Febr. 1777. ^ ^ 

Breslau dcn 22 April 1777. Vor das Freye Fürst!. Iustitzamt aä 8. Vincemium 
werden die vor rclpective Z0.16. und 11 Jahren verschollenen Lorenz Morawa oder deutsch 
Fliege von Stannowitz bey Oblau, und Joseph« Grellin gebohrneKeyin aus Clarencranz ae-
bürtig, oder deren Leibeserben hiermit auf 12Wochen, als den 24 May. 21 Iun i i , peremcon« 
aber den 22 Juli i ^.c. sub po^na. daß im Fall ihres Außenbleibens die Abwesenden pro mor-
tui5 werden erkläret, die Erben hlügegen pr^clucliret, und deren weniges Vermögen ihren 

' Bressäu dcn 12 April 1777^ Von"dem'Freyen'Fürst!. 'Stiftsamte »ÄAc. Vin«!,» 
tiumwitd diezu Hundsfeld sub No. 5. gelegene, undnebst der Fleischbank und Licht-Crame-
reyauf75oRthlr. 22 G>ir. gerichtlich t2xi>rc Kleinburgcrstelle und Garten des Gottfried 
Zobels hiermit auf 12 Wochen luknattii-et, anch pro 1>lmmi5 Lic!t»tioni5 der 12 May 
i 4 Iun i i , und i 2 Iu l i i c. angesetzet̂ und Kaufiussigen bekannt gemacht. 

Breslau den 29 März 5777. Vor das Iustitzamt des Freyen Furstl. Stifts",6 5e. 
Vincentimn wird der s»>lt 1746. verschollene Anton Wolf von Kostenbluth Neumarkischen 
Creyses gebürtig, oder deßenLeibes^Erben auflnK««^ seiner Geschwister hiermit auf9 M o -



«athealsaufl»en8Iulil,4Octobe,, pcremwrie aberaufdenzo Dec. a. c. eälctalicer cltirer. 
milderVerwarmgung, dasi derselbe im aucbleibenden Falle ^ murwo werde cleclariree, 
deßen Leibes Erben hingegen pl^ckiäll-^, und daSVermogen leinenGeschwisiern eigenthüm¬ 
lich überlassen werden. 
^ Äas Conimende^Aint <̂n> pnii« I^lii-ilti ma6)t hierdurch bekannt, daß der aiif'dem 
Schweidnitztschen Anger in der Frenhek belegene, undunnr dem Nahmen derweissc Stern 
bekannte Commende Kretscham nebst der dazu gehörigen Stallung, bevorstehende Iohanni 
von neuen vcrmiethel werden soll. Liebhaber können tue diesfalligen Bedingungen in der 
Con^lend^Am/s C^nzelcy e r ^ ^ t N ^ Breslau den zo MM1777. 

Warnungs-Änzelgc. Dem Publiko wird zur Nachricht und Warnung hierdurch de 
kannt gemacht; daß eine gewißc Weibesperson wegen verheimlichter Niederkunft und gegen 
sich habenden Verdachtes eines vorschlichen Kinder-Mordes auf das wieder sie ergangene 
Oimiaal.^rfenntlliß öffentlich ist zur'Staupe geschlagen und hiernachst mit Lebenswierign 
3^)chau^Arbeitbeleget worden,, Breßlau den 24 Febr. 1777. ^ ._______>_— 

Da den 26 IÜn i ^. ̂ e ^ Ie^es igen B?ßchumS-Land?chaft mit Auszahlung der I n . 
tereffen der Anfang genzacht, und damit bis zum 28ten ej^c! m. et 2. c«nm^irer werden soll; 
so wird solches denen Inhabern Landschaftlicher Bißchums-Pfandbriefe hierdurch belann? 
gnnach^^ les!au den 28 May 1777. Ernst von Strachwitz. 

Bey der Nciß. Grottgäü^MrK'nthun ?" ' ^«-mino 
^',-lninz auf Landschaftliche Pfandbriefe hiesigen Sistems den 25. 26. und 27ten, auf 
fremde aber dm 28 Iuni i».c. Vormittag von7bis i2 . Nachmittag von ^ bis 6 Uhr bezahlt« 
" ^_^n_24May l777 . v. Nerlich. 

Es sind nociseinige Käuflc^5^4?e'n"MA 2 3 ^ "klche 
den 20 May gezogen wird, a ic?Rthlr.6Ggr. in Gold, halbe und Vierte! a i'lopnrtian. zur 
Gröl,- - Strchlltzer Lotterie ebenfals a io sgr, 6 0'. bey Endesbenennten zu verlaßen. Bres¬ 
lau delt ic> Map 1777. Johann David Wentzel, aufder NMMaße in der Claust. 
. ^. Es sind unterm 4ten dieses von dem Briegcdier zu Pferde Hr^ Milde und deßen 2 Gar-
om Ventleben und Brandtstein an derKayserl/Gräntze einem Juden welcher sich aus dem 
^ayserl. StädtchenHoßenplotzgenannt, 20 Ellen bräunlichen halb Camloth und 22z Elle 
grobe leinene Spitzen coml-eb^iäil-et worden; da aber der Indische Eigenthümer entsprun-
gm; Als wird derselbe hiermit citiret. 2 claro binnen hier und 6 Wochen allhier im König!. 
Amte^u erscheinen, und seine Entschuldigung, gehörig anzubringen, ansonsten nach diesem 
^crlaufdie Waare plu« osserenn verkauft werden wird. Leobschütz den »9 Mm) 1777. ^.. 

Es sind 3 Päße"v?r?^m gegangen,'der 1 sie ist ein Kaiserlicher, 'de'r̂ 'seein Berliner, 
der Zte ein Breslauer, aufden Namen der Frau von Kaminsky geb. von Schuptsky. Wer 
solche gefunden, wird instandigst gebeten, da sie weiter niemanden nutzen, solche in der Zei-
wngsexpedition abzugeben. 

^ Das zu Vorschuß in dem Glogauischen 
Furstentbume und deßen Creiße, zwischen der Stadt Groß-Glogau und Raubten, macht hier¬ 
durch bekannt, daß des verstorbenen Wassermüller Anton Spiller Wassermühle von 3 Gan¬ 
gen auf6oz Rchl. i i Sar.6d' . gewürdlget worden, und den 28Junic. in gedachtem Bor¬ 
schutz aufdem HerrschaftlichmHofe, dem Meist- und Bestdiethenden Licitanten, cder in deßen 
Entstehung einen» annehmlichen Pachter, auf festzusetzende Jahre, zugeschlagen und über¬ 
lassen werden soll. Borschütz den 25 Febr. 1777. ^ — 
Diese Zeitungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags, Mittwochs und Sonnabends 

lu Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben, 
und sind auch auf allen König!. Postämtern zu haben. 


